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Werner Schulte

Dei schlaue Vetrinär

Up 'n Buurnhof bi Wind un War
Kump faoken uk 'n Vetrinär
Wenn dei ne Diagnose stellt,
vor Lachen mi dei Buuk dann kellt.

Wiest üm dei Buur ne kranke Kauh,
segg hei to üm : man tau - man tau
nu gaoh mi fix eenmol tau Hand
un kiek dei Kauh in 't Achterpand.

Dei Doktor sülben uk nich fuul.
Dei kick dei Kauh van vorn in 't Muul.
Un segg dann : Buur kanns du mi seihn?
Nää , segg dei Buur . Oh , dat is fein.

Dann weit ik dat nu ganz genau:
Darmverschlingung heff de Kauh!
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PLATTDEUTSCH & SATERFRIESISCH

Maria von Höfen

Du olle Eikenboom .. .

. . .wat kunnst du verteilen.
Du leetst di van 'n Blitz
un Aohneweer quälen.
Du leetst in dien Bork
deipe Harten inritzen -
un Katteker den knubbigen
Stamm rupflitzen.
Den Kopp hest du schüddelt
wenn Kriege wörn -
wenn sick Lüe üm nix,
üm rein gor nix vertörn.
Woll tweihunnert Johr
kunn man aals mit di maoken;
dat heff kien 'n Tacken
ut diene Krone utbraoken.
Nu holl dör , dat uck noch
us Kinner di seiht,
verteil ehr van freuher,
du weißt jao Bescheid.
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